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Der 34. Bundeskongress des Deutschen Altphilolo-
genverbandes in Saarbrücken war wieder ein großer 
Erfolg für unseren Verband. Neben den vielen her-
vorragenden Vorträgen und Arbeitskreisen haben 
wir diesmal mit den Großveranstaltungen besondere 
Akzente setzen können. Die Reden von Jo Leinen, 
Peter Neher, Rita Süssmuth und Tiziana Chiusi 
waren von bester Qualität und passten sehr gut in 
unser Thema „Polis Europa – Latein und Griechisch 
verbinden“.
	 Die herausragenden musikalischen Umrah-
mungen durch das Christoph-Mudrich-Trio, der 
Mezzosopranistin Marie-Luise Reinhard und dem 
saarländischen Barockensemble unter der Leitung 
von Stephan Weidauer – jeweils passend zu dem 
Thema unseres Kongresses, das theatrale Rahmen-
programm mit dem Theater-Film „Medea – Das 
arglose Mädchen“ von Christian Klees und dem 
Theaterstück „Hekabe“ von Georg Rootering mit 
Cordula Trantow und Siemen Rühaak sowie die 
überwältigende Gastfreundschaft an der Universität 
des Saarlandes machten diesen Kongress zu einem 
bleibenden Erlebnis.
	 Ganz herzlichen Dank für die Vorbereitung und 
Durchführung des Kongresses möchte ich an meine 
Stellvertreter Prof. Dr. Ulrich Schmitzer und Prof. 

Dr. Peter Riemer und das gesamte Organisations-
team im Vorstand und Ortskomitee richten.
	 Einen zusammenfassenden Bericht über den 
Kongress hat unser früherer Schriftleiter, Professor 
Andreas Fritsch, verfasst, ganz herzlichen Dank 
dafür. Er befindet sich auf den Seiten 78 bis 81.
	 Außerdem finden Sie in diesem Heft die Laudatio 
auf Rita Süssmuth von Peter Neher (Seite 72ff.) und 
den Vortag „Mythen, Märchen, Sagen – Was sie uns 
heute noch zu sagen haben“ von PD. Dr. Udo Rein-
hardt auf den Seiten 81ff. Die Abschlussrede von 
Prof. Dr. Tiziana Chiusi „Die Antike und Europas 
Erinnerungsorte“ wird im Heft 3/2018 veröffent-
licht.
	 Neben diesen vom Kongress bestimmten Bei-
trägen möchte ich Sie auch auf den Artikel von 
Dr. Dietmar Schmitz „Römer und Etrusker – Ein 
spannungsgeladenes Verhältnis“, Seite 99 bis 106 
aufmerksam machen. 
	 Ihnen allen wünsche ich eine anregende Lek-
türe des neuen Heftes 2/2018, allen im Berufsleben 
Stehenden schöne, erlebnisreiche und erholsame 
Sommerferien, allen „Ruheständlerinnen und 
Ruheständlern“ einen erfüllten und angenehmen 
Sommer.
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